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Geh aus mein Herz und suche Freud...
Liebe Leserinnen und Leser,
selten habe ich mich so sehr auf den 
Sommer gefreut, wie nach diesem 
langen und kalten Winter! Pünktlich 
mit den ersten warmen Tagen zieht es 
uns nach draußen: ins Licht, ins 
Grüne, ins Leben. Wenn ich in dieser 
Zeit spazieren gehe, habe ich oft eines 
der bekanntesten Kirchenlieder auf 
den Lippen: „Geh aus, mein Herz, und 
suche Freud“ von Paul Gerhardt.

Dieses Lied besingt den Sommer, aber 
gleichzeitig noch viel mehr, denn am 
Anfang heißt es: Geh aus.
Nicht: Geh raus. Sondern: Geh aus.
„Rausgehen“ – das ist ja schnell und 
leicht getan: Ein Schritt vor die Tür, 
ein Spaziergang, eine Runde am See. 
Aber „ausgehen“ meint mehr: 
Ausgehen ist ein inneres Aufbrechen. 
Ein Herausgehen aus dem, was uns 
bindet: aus der Enge unserer 
Gedanken, aus Sorgen, aus dem 
ständigen Kreisen um uns selbst.
„Geh aus, mein Herz“ klingt wie eine 
liebevolle Ermutigung: Trau dich. 
Öffne dich. Lass dich hineinnehmen 
in die Fülle, die Gott dir vor Augen 
stellt. Der Sommer predigt ohne 
Worte: Sieh hin, wie es wächst und 
blüht. Wie reich Gott schenkt. 
Wie großzügig das Leben ist:

„Geh aus mein Herz, und suche Freud, 
in dieser lieben Sommerzeit, 
an deines Gottes Gaben, 
schau an der schönen Gärten Zier, 
und siehe, wie sie mir und dir,
sich ausgeschmücket haben.“ 

Paul Gerhardts Lied lädt uns ein, in 
diesem Sommer nicht nur in die Natur 
hinauszugehen, sondern dass wir auch 
aus uns selbst herauskommen –
hinein in ein Staunen, das uns 
verändert, hinein in eine Dankbarkeit, 
die wir im Alltag so schnell verlieren.
Im weiteren Verlauf des Liedes geht 
es von den blühenden Gärten des 
Sommers zu etwas, das in unserem 
Inneren wachsen soll. 
Aus dem Betrachten wird ein Gebet:
„Mach in mir deinem Geiste Raum,
dass ich dir werd ein guter Baum,
und lass mich Wurzel treiben.
Verleihe, dass zu deinem Ruhm,
ich deines Gartens schöne Blum,
und Pflanze möge bleiben.“

Mit diesem Lied wird der Sommer zu 
einer Einladung: Geh aus, mein Herz –
und finde nicht nur Freude, sondern 
deinen Platz in Gottes Garten.

Ein gesegnetes „Raus– und Ausgehen“ 
wünscht 
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Karfreitag und Osternacht 

„Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!“
Doch bevor wir uns am Ostersonntag über die Auferstehung freuen 
konnten, lud uns der Karfreitag ein, im Gottesdienst in der Brenzer 
Kirche still zu werden. Als beim Lesen des Evangeliums das Licht der Os-
terkerze gelöscht wurde, schien die Dunkelheit des Tages spürbar zu 
werden. Vielerorts wird am Karfreitag der Altar abgeschmückt – ein 
sichtbares Zeichen der Leere und der Trauer über den Tod Jesu. So auch 
in Brenz: Während auf der Orgel eine leise, zarte Musik erklang, wurde 
der Altar beräumt. Doch dann – mitten im Spiel – durchbrach plötzlich 
ein lauter, schriller, schiefer Ton das Orgelspiel … und danach: nichts 
mehr. Ein unerwarteter Moment, der uns alle innehalten ließ. Der 
Gottesdienst endete in großer Stille.

Auf den stillen Karfreitag und den stillen 
Samstag folgte der Ostersonntag mit einem 
lauten fröhlichen „Der Herr ist auferstanden 
– er ist wahrhaftig auferstanden!“ Um 6 Uhr 
morgens versammelten wir uns zum Oster-
nacht-Gottesdienst in Brenz.
Wir gingen in eine dunkle, stille Kirche, 
doch als Pastor Parlow den Osterruf erklin-
gen ließ und mit dem Licht der neuen Oster-
kerze einzog, wurde es hell – nicht nur im 
Raum, sondern auch in unseren Herzen. 
Nach der Stille der vergangenen Tage 
durften wir nun die Freude der Auferste-
hung spüren und miteinander teilen. Und: es 
gab sogar eine Taufe! Herzlich Willkommen 
in unserer Kirchengemeinde – du bist hier 
genau richtig!
Das Licht (Leben) hat das Dunkel (Tod) 
überwunden: Freudig wurden kleine Oster-
kerzen an die Gemeinde weitergegeben, 
und wir feierten einen fröhlichen Gottes-
dienst im Schein der vielen Kerzen und im 
Licht des aufgehenden Tages.   

- Carmen Leppin
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Familiengottesdienst am Ostersonntag
Auch in der Neustädter Kirche 
konnten wir am Ostersonntag 
einen schönen und fröhlichen 
Gottesdienst feiern! Mit 120 
Besuchern, davon etwa 50 Kinder, 
haben wir die Ostergeschichte 
gehört, in der Kirche Ostereier
gesucht und haben mit diesen im 
Anschluss ein Eiertrudeln am 
Burgberg gemacht.
Wir danken allen Kleinen und 
Großen, die diesen Gottesdienst 
möglich gemacht haben! 

Weltgebetstag

Österliches Gewimmel bei der 
Eiersuche im Familiengottesdienst

Es war wieder einmal der erste 
Freitag im März—und damit wie-
der Zeit für den Weltgebetstag, 
den zwei Ortsgruppen unserer Ge-
meinde in Neustadt und Brenz 
vorbereitet und gefeiert haben. 
In diesem Jahr stand das Land 
Nigeria unter dem Motto „Kommt, 
bringt eure Last“ im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes. Wie immer 
war die Vorbereitung eine Heraus-
forderung, aber insbesondere 
durch die Mithilfe eines nigeriani-
schen Gemeindemitglieds wurden 
wir für Land und Leute begeistert 
und hatten zu nigerianischer 
Musik und Küche zwei schöne 
Abende! Vielen Dank allen Helfe-
rinnen! :-) - Heike Peters
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TrueStory - Eine Woche für Jugendliche
Vom 17.- 21. März fand jeden Abend eine 
Veranstaltung für Jugendliche statt: Die TrueStory-
Nights. Jugendliche und junge Erwachsene ab 12 Jah-
ren waren zwischen 18:00 - 20:30 Uhr in die Neustäd-
ter Kirche eingeladen. Gestartet wurde mit einer ent-
spannten Zeit zum Ankommen: leckeres Essen (Danke 
an das Mitarbeitendenteam!), Spiel und Bastel-
stationen, Gespräche, Kicker, ...
Um 19 Uhr begann der Livestream, den wir gemeinsam 
mit über 200 anderen Veranstaltungsorten im ganzen 
deutschsprachigen Raum übertrugen. Es gab Inter-
views, einen Bibeltext und Gespräche darüber. Und das 
Beste: Wir konnten live Fragen stellen, die dann beant-
wortet wurden! Und so haben wir als Standort 
Neustadt-Glewe es mit unseren Grüßen sogar in den 
Livestream geschafft :-) 
Nach dem Livestream sortierten wir noch unsere 
Gedanken und überlegten gemeinsam einen Satz, den 
wir von heute mitnehmen wollen:

Abschluss war der Sonntag mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst für alle Generationen. DANKE an alle 
Mitwirkenden!
Seit der TrueStory-Woche trifft sich eine Jugend-
gruppe regelmäßig im Jugendraum. Termine auf der 
nächsten Seite!
P.S.: Wer die Streams im Nachhinein gerne anschauen 
möchte: Sie sind auf dem Youtube-Kanal von Truestory_eu zu finden.
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Im Februar und März 2026 haben wir zu 
sieben Abenden eingeladen, in denen wir 
über die Kernthemen des christlichen 
Glaubens gesprochen haben. Es waren 
intensive und gut besuchte Abende, ge-
prägt von ehrlichen Fragen, persönlichen 
Erfahrungen und dem gemeinsamen Su-
chen nach Antworten im Glauben. Beson-
ders bereichernd war die Offenheit und 
Neugierde der Teilnehmenden, die den 
Austausch lebendig und tiefgehend ge-
macht hat.
Ein besonderer Grund zur Freude war die 
enge und vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit der Ludwigsluster LKG. Von der 
Planung über die Durchführung bis hin zur 
geistlichen Begleitung war spürbar:
Hier ziehen Menschen an einem Strang, 
verbunden durch die gemeinsame Hoff-
nung und das Anliegen, den Glauben an 
Jesus Christus neu zu entdecken und zu 
vertiefen. 
Wir sind dankbar für alle, die sich einge-
bracht haben – sowohl für die Referen-
tinnen und Referenten, die mit ihren Vor-
trägen viele Denkanstöße gegeben haben, 
als auch bei allen, die im Vorder– und Hin-
tergrund mitgewirkt haben.
Möge Gott das, was in diesen Wochen 
entstanden ist, wachsen und gedeihen 
lassen! :-) 

Kurs zum Kennenlernen des Glaubens

Namensschilder im noch 
leeren LKG-Gemeinderaum 

Wedelnde Palmenzweige im 
Abschlussgottesdienst am 

Palmsonntag in Brenz
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Krümel-Treff
in Kooperation mit der Stadt Neustadt-Glewe 
gibt es ab März die Möglichkeit:
jeden Donnerstag Nachmittag treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern (ca. 1-6 Jahre) an 
unterschiedlichen Orten und haben eine gute Zeit. 
Quasi eine Krabbelgruppe für große Kinder. Termine, Orte 
usw. werden im Neustädter Anzeiger, den Websites und 
diesem WhatsApp-Kanal veröffentlicht. 
Also gerne mal reinschauen!

FeierAbend
ein Format für Jugendliche (ab 12), junge 
Erwachsene und alle anderen, die Lust auf 
Musik, Gebetsstationen, Abendessen und 
Gemeinschaft haben. 
Vorerst monatlich, 
immer donnerstags, 18:00 - ca. 19:30 Uhr
->       18:00 Uhr: Ankommen, Musik zum Mitsingen, Zeit für Dich & Gott
-> ca. 18:30 Uhr: Abendessen, Gemeinschaft, 

Spiel & Spaß (für die Jugend im Jugendraum) 

Gerne einfach mal vorbeischauen!  28.Mai - 18.Juni

NextGeneration Jugendgruppe
Die Jugendgruppe für dich (ab 12 Jahren) 
und deine Freunde! Essen, Gemeinschaft, 
Andacht, Spiel & Spaß :-) 
monatlich donnerstags, 18:00 - 20:00 Uhr
Jugendraum Kirche Neustadt-Glewe
Nächsten Termine: 4.Juni - ggf. spontan in den Sommerferien



9

AUS DER GEMEINDE

Zeltstadt im Norden in Slate

Taizé-Andachten in Stolpe

Vom 24.-31. Juli lädt die Zeltstadt 
im Norden wieder nach Slate ein 
– eine besondere Zeit voller 
Gemeinschaft, Glauben und neu-
er Impulse. Für einige Tage ent-
steht dort ein Ort, an dem Men-
schen zusammenkommen, Leben 
teilen, miteinander feiern und 
Gott begegnen. 
Jeweils um 19:30 Uhr gibt es ein 
offenes Abendprogramm, das gut 
geeignet ist, um mal in die Zelt-
stadt „hineinzuschnuppern“. :-) 
Weitere Informationen: 
https://zeltstadt-norden.de/

Die monatlichen Taizé-Andachten 
in der Stolper Dorfkirche gehören 
zu den schönsten und stimmungs-
vollsten Veranstaltungen unseres 
Gemeindelebens. Im Schein von 
knapp 100 brennenden Teelich-
tern singen wir meditative Chorä-
le und feiern eine Andacht, wel-
che die Möglichkeit zur Ruhe und 
innere Sammlung bietet. — Ideal, 
um die Arbeitswoche hinter sich 
zu lassen und bewusst ins Wo-
chenende zu gehen. 
Nächste Termine: jeweils freitags, 
19:00 Uhr: 19.06./28.08./25.09.

Am 3./4. Juli findet wieder
die ChurchNight Brenz 
statt! 18:30 Uhr an-
kommen mit Essen, Lager-
feuer, Spiel-, Sport- und 
Spaß. Dann ca.1h gemein-
sames Programm und 
anschließend Nacht. 
Für alle, die wollen, 
Übernachtung in der 
Kirche. 
Anmeldung bei 
Anna Schirrmeister
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Johanni
Am 13. Juni laden wir wieder zum 
Johanni-Fest nach Brenz ein. Um 
17 Uhr beginnt ein Konzert in der 
Brenzer Kirche, in dem die musika-
lischen Gruppen unserer Kirchen-
gemeinde auftreten werden. 
Im Anschluss laden wir zu einem 
Grillabend ein, den wir gemeinsam 
mit dem Dorf veranstalten. 
Wir freuen uns auf einen schönen 
Abend! Wer mag, kann gerne 
etwas zum Mitbring-Buffet bei-
steuern! 

Sommerkonzerte

Hier finden Sie eine Übersicht zu den Konzerten, die im Sommer in unseren 
Kirchen stattfinden werden. Bei den Konzerten wird kein Eintritt fällig, die 
Künstlerinnen und Künstler bitten um eine Spende. 

14.06.2026, 17:00 Uhr: Chor der Potsdamer Musikschule
(über 50 Sänger!) in Neustadt-Glewe

18.07.2026, 17:00 Uhr: Junger Bläserkreis unter Leitung von Martin  
Huss in Neustadt-Glewe

19.07.2026, 17:00 Uhr: Duo Vimaris—Barockmusik auf Orgel und Flöte
in Neustadt-Glewe (16:15 Uhr: Orgelführung)

14.08.2026, 19:00 Uhr: Renate Ryll & Fritz Abs—Sommermusik auf Orgel
und Flöte in Neustadt-Glewe

19.09.2026, 17:00 Uhr: Ludwig Frankmar—Barockcello-Konzert (Cello-
Suiten 1,2 und 3 von J.S. Bach) in Neustadt-Glewe

18.10.2026, 16:00 Uhr: Klassik meets Pop — Konzert von Bariton-Sänger
Dilian Kushev in Neustadt-Glewe 

Dieses Jahr feiern wir Johanni nicht 
wie üblich um den Johannistag 

(21.06.), weil an diesem 
Wochen-ende das Lindenfest in 

Ludwigslust stattfindet! 
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Gottesdienste und Aktionen im August

Im August laden wir wieder zu  
besonderen Gottesdiensten und 
Formaten ein, von denen viele 
unter freiem Himmel stattfinden: 
So lädt uns Familie Rosenkranz am 
9. August zu einem 
Gartengottesdienst in die Thäl-
mannstraße ein. Am 23. August 
werden wir wieder „Stolpe für 
alle“ - den traditionellen Stolper 
Festgottesdienst mit Kaffeetafel 
vor der Dorfkirche feiern und am 
30. August laden die Kirchenge-
meinden der Region zu einem 
Tauffest nach Damm bei Parchim 
ein (s. S. 20). Bei diesem Festgot-
tesdienst gibt es die Möglichkeit, 
sich selbst oder sein Kind im Rah-
men eines fröhlichen und lockeren 
Festgottesdienstes taufen zu las-
sen. Nach dem Gottesdienst sind 
alle Besucher zu einem Picknick 
eingeladen.
Erstmals veranstalten wir in die-
sem Sommer auch einen Pilgertag: 
Am 15. August laden Erich-Werner 
Brandt und Pastor Malte Parlow zu 
einer 15 Kilometer langen Tages-
tour ein. Für geistliche und 
leibliche Kost wird dabei gesorgt. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
den Sommer zu genießen! 

Save the Date: 
Pilgertag am Samstag, 15.08.2026
Strecke: Neustadt—Groß Laasch—

Neustadt 
Weitere Infos folgen! 

Tafel vor der Stolper Dorfkirche 

Altar beim Gartengottesdienst 
2025 in Klein Laasch
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Andachten in Seniorenresidenzen:

Datum Neustadt Blievenstorf Stolpe Brenz

Schloßfreiheit 3; Neustadt-Glewe Lindenweg 1; Neustadt-Glewe

So, 7.06. 10:30 14:00 9:00

Sa, 13.06. Konzert und Andacht zu Johanni in Brenz
17:00 Uhr

So, 14.06. 10:30

So, 21.06. 10:30
(mit Abendmahl)

17:00

So, 28.06. 10:30
(Spaghetti-GD)
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Datum Neustadt Blievenstorf Stolpe Brenz

So, 5.07. 10:30 14:00 9:00

So, 12.07. 10:30

So, 19.07. 10:30
(W. Wenzel)

So, 26.07. 10:30 
(mit Abendmahl)

So, 2.08. 10:30
(Spaghetti-GD)

14:00 9:00

So, 9.08. Gartengottesdienst im Garten von Fam. Rosen-
kranz, Thälmannstr. 4, Neustadt, 14:00 Uhr

So, 16.08. Gemeinsamer Gottesdienst mit KG Ludwigslust 
in Ludwigsluster Stadtkirche, 10:00 Uhr

So, 23.08. Stolpe für Alle, Dorfkirche Stolpe, 14:00 Uhr

So, 30.08. Tauffest der Kirchenregion in 
Damm bei Parchim, 14:00 Uhr
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Evang. Stadtkirche St. Marien Neustadt-Glewe
 Sonntag, 19. Juli 2026, um 17 Uhr

Musica Italiana
Barockmusik aus dem Süden

vor dem Konzert für Neugierige um 16:15 Uhr auf der Empore: 
„Klangmajestät – Besuch bei der Königin“

Dr. W. Meinhold erläutert kurzweilig Aufbau und Klangfarben der Mehmel-Orgel in Wort + Ton

Duo Vimaris
Mirjam Meinhold

Sopran und Blockflöten (Dt. Nationaltheater Weimar)

Wieland Meinhold 
(Universitätsorganist) an der Orgel

am Ausgang bitten wir Sie freundlich um eine von
Herzen kommende großzügige Spende!
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Kinder & JugendlicheKinder & Jugendliche
Krabbelgruppe
dienstags, 9:30-11:00 Uhr 
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister

Kinder- Trauergruppe (6-12 Jahre)
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 
15 Uhr, Stadtkirche Neustadt
Kontakt: Malte Parlow

FeierAbend (ab 12 Jahren + Erw)
donnerstags, 18:00-19:30 Uhr 
(28.Mai/ 18.Juni)
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister

Konfi-Zeit (ab 7.Klasse)
samstags (monatlich), 10-14  Uhr 
Neustadt/Ludwigslust 
Kontakt & Termine: Malte Parlow

dienstags, 19:15-20:45 Uhr
Stadtkirche Neustadt
Kontakt: Renate Ryll/Malte Parlow

mittwochs, 9:30-10:30 Uhr
Altes Pfarrhaus Brenz

donnerstags, 9:30-11:00 Uhr; 
Stadtkirche Neustadt

Kontakt: Elfriede Neumann

Musikalische AngeboteMusikalische Angebote

Krümel-Kirche (1-6 Jahre)
donnerstags (monatlich), 16:00 Uhr
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister
Dieses Angebot ist Teil des Krümel-Treffs in 

Kooperation mit der Stadt Neustadt-Glewe

Kinder-Kirche (ab 6 Jahren)
mittwochs, 16:30 - 17:30 Uhr 
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister

Teens-Treff (ab 10 Jahren)
mittwochs, 17:45 - 18:45 Uhr 
Jugendraum, Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister

freitags, 18:00 - 19:30 Uhr
Altes Pfarrhaus Brenz
Kontakt: Elfriede Neumann

NextGeneration Jugendgruppe
(ab 12 Jahren)
donnerstags, 18:00-20:00 Uhr 
(4.Juni / ggf. im Sommer)
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: A.Schirrmeister + M.Parlow
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Erwachsene & SeniorenErwachsene & Senioren

montags, 9:30 Uhr
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Conny Schmidt

SeniorenkreisSeniorenkreis montags (14-tägig), 
14-16 Uhr - Stadtkirche Neustadt
Kontakt: Doris Bernhardt

Besuchsdienst Besuchsdienst 
freitags, monatlich, 10:00 Uhr  
Pfarrhaus Neustadt
Kontakt: Malte Parlow

Jeden 1.Mittwoch im Monat, 
18:30 Uhr im Haus Bethanien, 
Stift Bethlehem, Ludwigslust
Kontakt: Malte Parlow

Angebote in der RegionAngebote in der Region

Kinderchor Ludwigslust 
donnerstags, 15:30-16:30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigslust
Kontakt: Sara Pagel

Klönschnack-Stunn
1. Mittwoch des Monats, 15 Uhr  
Altes Pfarrhaus Brenz
Kontakt: Carmen Leppin

Taizé-Andachten (Kirche Stolpe)
freitags (monatlich), 19 Uhr  
Kontakt: Malte Parlow

FeierAbend (ab 12 Jahren + Erw)
donnerstags, 18:00-19:30 Uhr 
(5.März /23.April/ 28.Mai)
Stadtkirche Neustadt 
Kontakt: Anna Schirrmeister

Jugendchor Ludwigslust 
dienstags,  17:30-19:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigslust
Kontakt: Jannes Wendt

Senioren-Singkreis Ludwigslust 
dienstags, 10:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigslust
Kontakt: Jannes Wendt

KinderKirchenChor Spornitz 
mittwochs, 15:00-16:00 Uhr
Gemeindehaus Spornitz
Kontakt: Susanne Dieudonné

Junge Gemeinde Ludwigslust 
27.03, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigslust
Kontakt: Albrecht Lotz
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Termine und Veranstaltungshinweise
Auf folgende Termine möchten wir sie jetzt schon hinweisen, ausführliche 
Werbung und Informationen finden Sie zu gegebener Zeit in den Schau-
kästen, auf der Website oder in unserem WhatsApp-Kanal!

www.kirche-neustadt-glewe.de

20. September, 11:00 Uhr: Gottesdienst zum Weltkindertag in Ludwigslust 

4. Oktober: Festgottesdienst zu Erntedank

9.-11. Oktober: Familienwochenende in Jessenitz

25. Oktober, 17:00 Uhr: Hubertusmesse in Blievenstorf

31. Oktober, 15:17 Uhr: Regionaler Festgottesdienst zum 

Reformationstag in Blievenstorf
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Du möchtest ein Praktikum oder den Zukunftstag bei 

uns in der Kirchengemeinde machen? 
Dich interessieren Berufe innerhalb der (Nord-) Kirche -

als Ausbildung , Studium oder im Quereinstieg? 
Sprich uns an und/oder schau mal auf die Website:  

www.berufe-mit-sinn.de

Nach dem Frühjahrsputz in Brenz kam beim abschließenden Frühstück 
das Gespräch auch auf die Beerdigungsrituale früher und heute. Einige 
Brenzer fragten, weshalb man nicht mehr die früher bestimmten Wege 
beim Auszug aus der Kirche ginge und weshalb nicht nach der Trauerfeier 
eine letzte Runde mit dem Sarg um die Kirche gemacht wird, bevor die 
Urne/der Sarg im Grab eingesetzt wird. 
Auf Befragen des Bestattungsunternehmens wurde uns gesagt, dass Herr 
Güldenpennig diese Praxis vor etlichen Jahren abgeschafft hätte, da es im 
Prinzip nur Grasflächen und keine Wege mehr gäbe. Außerdem dauere es 
lange bis die gesamte Trauergesellschaft am Grab angelangt sei, da es 
vorkommen kann, dass Gäste in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. 

Wir haben uns im Kirchengemein-
derat darauf verständigt, dass es, 
wenn immer es der Wunsch eines 
Verstorbenen oder der Hinterblie-
benen ist, den Weg um die Kirche 
zum Abschluss noch einmal zu 
gehen, es grundsätzlich möglich 
sein soll, aber nicht automatisch 
dazugehört. Es muss nur mit dem 
Bestattungsunternehmen und dem 
Pastor abgesprochen werden.
Der Wunsch kann erfüllt werden!
- Frank Rumstich

Traditionen auf dem Brenzer Friedhof
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Prävention und Schutzkonzept

In den letzten Monaten hat es sich unsere Kirchengemeinde zur Aufgabe 
gemacht, intensiv über Prävention nachzudenken. Entstanden ist ein mehr-
seitiges Schutzkonzept, das u.a. vorsieht alle ehren– und hauptamtlichen 
Mitarbeitenden diesbezüglich zu schulen und insbesondere von Mitarbei-
tenden in der Kinder– und Jugendarbeit ein polizeiliches Führungszeugnis 
zu erwarten. Unser ausgearbeitetes Schutzkonzept kann auf der Website 
oder im Gemeindebüro eingesehen werden. 



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



Pfarramt Pastor Malte Parlow 

Kirchplatz 2, 19306 Neustadt-Glewe

038757/22557
mobil 01515/0585748 
malte.parlow@elkm.de

Pfarrbüro
mittwochs

Angela Brunck

09.00 - 11.30 Uhr

038757/22557

neustadt-glewe@elkm.de

Gemeinde-
pädagogin Anna Schirrmeister

0176 435 212 82

anna.schirrmeister@elkm.de

Internet www.kirche-mv.de/neustadt-glewe

Ambulanter 
Hospizdienst

Koordinatorin Claudia Trilk        03874/2507817
mobil: 0160/924 70 323                      hospizdienst@stift-bethlehem.de

Telefonseelsorge Täglich rund um die Uhr 0800/1 11 01 11 gebührenfrei
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Spenden (ver)schenken? - Warum nicht | Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, Hochzeit, 
Geburt oder Taufe, Jubiläum oder auch einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um Spenden 
anstelle von Geschenken bitten. Nutzen Sie Ihre Feier, um zusammen mit dem Kirchengemeinde 
Neustadt-Glewe und Brenz Gutes zu tun. Sie können natürlich gerne einen bestimmten Zweck 
angeben. 

Bankverbindung der Kirchengemeinde Neustadt-Glewe und Brenz:
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, IBAN: DE77 1405 2000 1711 0778 08  

Bitte beachten Sie, dass die ehemalige Bankverbindung der KG Brenz nicht mehr gültig ist! 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!


